
 

 

 

 

(im Originalmanuskript stand „Scheißdreck“. Anm. d. Red.) 
Da gibt’s einen neuen österreichischen Film „Blutsfreund-
schaft“. In der Filmkritik der KRONE heißt es darüber: „Es 
ist dies eine eigenartige, von anderen argwöhnisch 
beäugte Freundschaft zwischen dem betagten Wiener 
Wäschereibesitzer Gustav Tritzinsky (Helmut Berger) und 
dem 16-jährigen Neo-Nazi Axel (Harry Lampl), den der 80-
jährige Mann nach einem Überfall auf eine soziale 
Einrichtung deckt. Doch dann wird klar: Der Junge erinnert 
den an Jahren reichen Mann an dessen Jugendliebe, die er 
während der NS-Zeit an die Gestapo verriet . . .“ 
Ich möchte wissen, wieviel Steuergeld da wieder verbraten 
wurde.                                                                               Georg 
 
 

SPENDE 
Euro 100.000.— spendete der EU Abgeordnete Hans Peter 
Martin dem „Wiener Integrationsheim“ für Asylwerber. 
 

Aus für Arabisch 
Derzeit sind Straßenschilder in Israel noch dreisprachig: 
Hebräisch, Arabisch und Englisch. Geht es nach dem 
Verkehrsminister der israelischen Regierung, Israel Katz, 
werden die beiden letzten Sprachen künftig verschwinden. 
Auch die Städtenamen sollen nur mehr auf Hebräisch 
benannt werden – sogar in Orten ohne jüdische 
Einwohner. Arabisch ist in Israel offizielle Amtssprache.  
 

ZITAT 
 

Nicolás Gómez Dávila: „Für die Nachwelt schreiben heißt 
nicht, sich danach sehnen, daß man uns morgen liest. Es 
heißt nach einer bestimmten Qualität der Schrift trachten. 
Selbst wenn uns niemand läse.“ 
 

ZITAT 
 

Friedrich Nietzsche: „Und ihr sagt mir, Freunde, daß nicht 
zu streiten sei über Geschmack und Schmecken? Aber 
alles Leben ist Streit um Geschmack und Schmecken!“ 
 

 

       Eines schönen Abends wurden  
alle Gäste des Hotels verrückt, 
und sie rannten Schlager brüllend aus der Halle  
in die Dunkelheit und fuhren Schi. 
Und sie sausten über weiße Hänge.  
Und der Vollmond wurde förmlich fahl. 
Er zog sich staunend in die Länge, 
so etwas sah er zum ersten Mal. 
Manche Frauen trugen nichts als Flitter 
andre Frauen waren in Trikots, 
ein  Fabrikdirektor kam als Ritter 
der Helm war ihm  zwei Kopf zu groß. 
Sieben Rehe starben auf der Stelle, 
diese armen Tiere traf der Schlag. 
Möglich, daß es an der Jazzkapelle –  
denn auch die war mitgefahren – lag. 
Die Umgebung glich gefrornen Betten. 
Auf die Abendkleider fiel der Reif. 
Zähne klapperten wie Kastagnetten. 
Frau von Cottas Brüste wurden steif. 
Das Gebirge machte böse Miene, 
das Gebirge wollte seine Ruh. 
Und mit einer mittleren Lawine  
deckte es die blöde Bande zu. 
Dieser Vorgang ist ganz leicht erklärlich. 
Der Natur riß einfach die Geduld. 
Andre Gründe gibt es hierfür schwerlich. 
Den Verkehrsverein trifft keine Schuld. 
Man begrub die kalten Herrn und Damen, 
und auch etwas Gutes war dabei. 
Für die Gäste, die am Mittwoch kamen, 
wurden endlich ein paar Zimmer frei. 
 
                                                    Erich Kästner 

 

 

ZITAT  

Leopold Figl, ehem. Bundeskanzler (ÖVP): „Wir wollen 
nicht von der Ungerechtigkeit gewisser Grenzziehungen 
vom Jahre 1918 reden, aber eines ist uns kein Politikum, 
sondern eine Herzenssache, und das ist Süd-Tirol. Seine 
Rückkehr nach Österreich ist ein Gebet jedes Österrei-
chers.“ 
 

 
 

Euer Auto ist schon dort. 

 

 

Die Jahre vergehen, und der glatzköpfige Attentäter auf den Passauer 
Polizeipräsidenten Mannichl ist noch immer nicht gefunden! – WEITBLICK. 
Standpunkte der AFP Kärnten und Steiermark. Auch im Internet www.afp-
kommentare.at – Flugblattaktionen in Steyr, Lilienfeld, Schrems, Lienz, 
Innsbruck, Perg, Wels, Linz, Gmunden, Friesach und Bruck/L. – Wir 
informieren gerne: Der Vater unseres Dr. Fritz Stüber, der Schriftsteller 
Fritz Stüber-Gunther, 1872 – 1922 hat seine letzte Ruhestätte in einem 
Ehrengrab der Stadt Wien am Wiener Zentralfriedhof, Reihe 1, Nummer 95. 
– Auf Einladung der Österr. Landsmannschaft las Konrad Windisch in Wien 
aus seinen Büchern. – Besuchen Sie uns im Internet www.afp-
kommentare.at Wir leisten WIDERSTAND bei der 3. Türkenbelagerung. – 
DEUTSCHLAND IN GESCHICHTE UND GEGENWART. Vierteljahresschrift. 
Grabert Verlag, Postfach 1629, D 72006 Tübingen. www.grabert-verlag.de – 
Prof. Rosl Schwab, die Schloß Atzenbrugg vor der Zerstörung gerettet hat, 
ist von uns gegangen. Sie wird in der Seele ihres Volkes weiterleben. – 
RECHT UND JUSTIZ. Mitteilungen zur politischen Justiz in der 
Bundesrepublik. Postfach 400215, D 44736 Bochum. – ANTIFASCHISMUS 
IST KEINE WELTANSCHAUUNG, SONDERN EIN GESCHÄFT. – 
Flugblattaktionen in Wien 23, 22, 19, 18 und 7. – WIENER BEOBACHTER. 
Standpunkte der AFP Wien, Niederösterreich und Burgenland. E Mail 
kontakt@wiener-beobachter.at. Im Internet www.afp-aktiv.info – Wir sind 
für jeden Spenden-TEURO dankbar. – Immer besser: AULA. Das 
freiheitliche Monatsmagazin. Merangasse 13, 8020 Graz. – 
Lichtbildervortrag über eine Bergwanderung der Jugend von Innsbruck 
nach Meran in Marchtrenk. – DIE WARTE. Blätter für Kultur und 
Geschichte. Postfach 201736, D 210207 Hamburg. – Flugblattaktionen in 

Wels, Leonding, Marchtrenk, Hallein, Zell am See, Vöcklabruck, St. Pölten 
und Tulln. – ZEITUNG FÜR HARMONISCHE MUSIK. Ausgeschrieben: 6. 
Harmonia Classica Kompositionswettbewerb. Hirschfeldweg 5, 1130 Wien. 
– Die wichtigsten Artikel aus dem VÖLKERFREUND, in Buchform € 15.— 
Kuefsteingasse 21, 1140 Wien z. Hd. Dr. Herbert Fritz. – Feierstunde zum 
250. Geburtstag von Friedrich Schiller. – Flugblattaktionen in Leibnitz, 
Irdning, Rottenmann, Friesach, Himmelberg, Gföhl, Groß Enzersdorf und 
Litschau. – Die AFP hat den Angeklagten (und Freigesprochenen) beim 
Welser Patriotenprozeß das Abzeichen für VERDIENSTE UM VOLK UND 
HEIMAT verliehen. Minutenlanger stehender Applaus bei der letzten 
Politischen Akademie zeigte den Dank der Anwesenden. – Autoaufkleber 
EU – NEIN DANKE! – Im Internet: www.unzensuriert.at – Teilnahme an einer 
Tagung von National-Europäern für „Soziale Fragen im EU Europa“ in 
Madrid. – Public Information Bulletin of Australien National Action. P.O.Box 
635 Strathpine PS 4500. Australia. – Flugblattaktionen in Lambach, Rust, 
Eisenstadt, Baden, Mödling, Perchtoldsdorf, Wien 4, 6 und 8. – Wir 
verabschieden uns von einem der besten Kameraden, DI Herbert Drexler, 
Arbeitskreisleiter der AFP Wien und Träger des Verdienstabzeichens für 
Volk und Heimat. Eine Feierstunde an seinem Grab vereinte alle seine 
Freunde, Mitkämpfer und Kameraden. Er wird in der Seele seines Volkes 
weiterleben. – RA Horst Mahler wurde zu 12 Jahren Kerker für seine 
Meinungsäußerung verurteilt. Seine Anschrift: Anton Saefkow Allee 22, D 
14771 Brandenburg/Havel. – Unsere nächste KOMMENTARE – 
LESERFAHRT FINDET VOM 29. Mai – 5. Juni 2010 statt. Termin bitte 
vormerken! – Besuchen Sie uns im Internet www.afp-kommentare.at – EU = 
EUROPAS UNGLÜCK. – Helfen Sie uns bitte durch Ihre Spende! 


